
 

 

 
Der Schreiadler im Fokus 

1 HINTERGRUND 

Wildtiere in Deutschland schützen und Menschen für die Schönheit und Einzigartigkeit der 
heimischen Wildtiere begeistern – das sind das Anliegen der Deutschen Wildtier Stiftung. Auf 
den Schreiadler wird dabei ein besonderes Augenmerk gelegt, denn Deutschlands kleinster 
Adler ist akut vom Aussterben bedroht. Nur noch etwa 100 Paare brüten in Mecklenburg-
Vorpommern und Brandenburg, in allen anderen deutschen Bundesländern ist der Schreiadler 
bereits ausgestorben. 
  
Die Hauptgründe für seine Gefährdung liegen in der immer intensiveren Nutzung seiner 
Lebensräume durch die Land- und Forstwirtschaft. Denn der Schreiadler ist auf eine extensiv 
bewirtschaftete Kulturlandschaft mit strukturreichen Wäldern für seinen Brutplatz und offenen 
Grünlandflächen für die Jagd angewiesen. Doch diese Lebensräume sind bedroht und werden 
immer seltener. 
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Um den verbliebenen Brutbestand des Schreiadlers in Deutschland vor dem Aussterben zu 
bewahren, erprobt die Deutsche Wildtier Stiftung seit 2010 in fünf ausgewählten Brutgebieten 
in Mecklenburg-Vorpommern, wie eine Schreiadler-gerechte Landnutzung in die land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe integriert werden kann. Das Projekt mit dem offiziellen Titel 
„Sicherung und Optimierung von Lebensräumen des Schreiadlers in Mecklenburg-
Vorpommern“ wird vom Bundesamt für Naturschutz als sogenanntes Erprobungs- und 
Entwicklungsvorhaben (E+E) mit Mitteln des Bundesumweltministeriums gefördert. Daneben 
erfolgt eine maßgebliche Förderung durch das Land Mecklenburg-Vorpommern und die Klara 
Samariter-Stiftung. Es wird in Zusammenarbeit mit dem Naturpark Feldberger Seenlandschaft 
(Dr. Peter Wernicke) und dem Büro Salix (Dr. W. Scheller) durchgeführt. 
 
Um dem faszinierenden Schreiadler mehr Aufmerksamkeit zu schenken, hat die Deutsche 
Wildtier Stiftung im Rahmen des E+E-Projektes eine Fotoausstellung entwickelt. Die Fotoaus-
stellung richtet sich an ein breites Publikum aus Familien mit Kindern, Naturliebhabern oder 
Fachleuten aus den Bereichen Naturschutz, Forst- und Landwirtschaft. Die 
Wanderausstellung soll daher u.a. in Informationszentren, Museen, Umwelt- und Forstämtern 
oder anderen öffentlichen Einrichtungen präsentiert werden. 
Weitere Informationen zum Schreiadler und zur Fotoausstellung finden Sie auf 
www.schreiadler.org. 
 

2 ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN ZUM VERLEIH DER FOTOAUS-
STELLUNG 

1. Aussteller bekunden ihr Interesse an der Ausstellung schriftlich gegenüber der 
Deutschen Wildtier Stiftung. Tritt eine von der Deutschen Wildtier Stiftung zu 
vertretende Verzögerung in der Anlieferung der Wanderausstellung auf, so hat der 
Aussteller keinerlei Anspruch auf Schadensersatz. 

2.  Der Aussteller hat für den fachgerechten Aufbau und sicheren Stand der Ausstellung 
Sorge zu tragen. Auftretende Mängel oder Beschädigungen sind unverzüglich der 
Deutschen Wildtier Stiftung anzuzeigen. 

3.  Solange sich die Wanderausstellung beim Aussteller befindet, haftet dieser für 
Veränderungen, die ohne Zustimmung der Deutschen Wildtier Stiftung unzulässig sind. 

4.  Der Aussteller haftet für Sach- und Personenschäden während des Auf- und Abbaus 
sowie während des Betriebs der Ausstellung. Zudem haftet der Aussteller für 
Beschädigungen und Zerstörungen der Ausstellungswand, die nicht auf gewöhnlicher 
Abnutzung oder höherer Gewalt beruhen. Sollte bei Beschädigung, Zerstörung oder 
Dieb-stahl der Verursacher nicht haftbar gemacht werden können, so hat der 
Aussteller in Abstimmung mit der Deutschen Wildtier Stiftung hierfür Ersatz zu leisten. 

5.  Der Aussteller ist für die ordnungsgemäße Rück- oder Weitergabe der Ausstellung 
verantwortlich. Bei Schwierigkeiten ist die Deutschen Wildtier Stiftung unverzüglich zu 
informieren. 

6.  Über Fotos und Zeitungsartikel, die in Zusammenhang mit der Wanderausstellung 
entstanden sind, freuen wir uns sehr sowie auch über jede weitere Rückmeldung, die 
unsere Erfahrung für zukünftige Projekte bereichert.  

  

http://www.schreiadler.org/
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3 INHALT & AUFBAU DER FOTOAUSSTELLUNG 

3.1 Reihenfolge der Fotoleinwände 

Die Ausstellung gliedert sich thematisch in zwei Bereiche:  

1. Der erste Ausstellungsteil befasst sich mit der Lebensweise des Schreiadlers und 

besteht aus einem Einführungschart, 20 Bildern und den dazugehörigen Infoschildern.  

 

Chart 1: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilder 1-20: 
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2. Der zweite Teil beschäftigt sich mit der Gefährdung und Schutzstrategien für den 

Schreiadler und umfasst ebenfalls ein Einführungschart sowie 9 Bilder mit den 

dazugehörigen Infoschildern. 

 

Chart 2: 
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3.2 Anforderungen an den Ausstellungsraum 

 Empfehlenswerte Raumgröße: ab 20 m² 

 Aufhängesystem (z.B. Galerie-Schienen)  

 Ausstellung ist nur für den Innenbereich geeignet  
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3.3 Ausstellungsbeispiele  

 

4 AUSLEIHE & VERSAND 

Die Fotoausstellung wird von der Deutschen Wildtier Stiftung gegen Übernahme der 
Transportkosten in Höhe von pauschal 150 € deutschlandweit verliehen. In der Pauschale 
sind auch die Versicherungskosten für eventuelle Transportschäden enthalten. Der Auf- und 
Abbau der Ausstellung muss vom Aussteller organisiert werden. 
 
Die Fotoausstellung besteht versandfertig aus einem rollbaren Flightcase (125 x 110 x 60 cm), 
der 29 auf Leinwand gezogene Fotos (Format 50 cm x 70 cm), 29 nummerierte Infoschilder 
(Format 20 cm x 20 cm) sowie zwei Charts mit einführenden Informationen zu den beiden 
Themenbereichen (Format 50 cm x 70 cm) enthält.  
 
Der Transport der Ausstellung zwischen den Ausstellungsorten erfolgt per Spedition und wird 
von der Deutschen Wildtier Stiftung organisiert. Der Aussteller muss lediglich die Zieladresse 
(und den Absender direkt auf dem Flightcase anbringen. Die Adresse des Empfängers 
bekommen Sie rechtzeitig von der Deutschen Wildtier Stiftung mitgeteilt.  
 
Informationsbroschüren rund um den Schreiadler werden von uns zur Verfügung gestellt. Bitte 
stimmen Sie Ihren Wunschtermin für Ihre Ausstellung rechtzeitig mit uns ab, gerne per 
Telefon oder Email. Ihre Ansprechpartnerin ist: 

 
Julia Wedekind 
040-9707869-27 
J.Wedekind@DeWiSt.de 

 
 


